
Kettenhandschuh

Material:  Werkzeug:
1 Paar Schweißerhandschuhe 2 kleine Zangen mit Feder zum Selbstöffnen
1200 Kettenringe Ledernadel oder Dorn

Arbeitszeit: ca. 8 Stunden pro Handschuh

Und so geht’s:
Der Kettenhandschuh wird „4 in 1“ geknüpft. Das ist die gebräuchlichste Form um 
Kettenzeug herzustellen. Ein Ring ist dabei immer mit 4 anderen Ringen verbunden. Dabei ist 
es immer wichtig auf die Regelmäßigkeit des Musters zu achten.

Der Anfang: Einen Ring aufbiegen und 4 sorgfältig geschlossene einfädeln und den Ring 
wieder schließen.
Nach rechts weiter machen: Einen Ring aufbiegen und 2 sorgfältig geschlossene einfädeln 
und den Ring links mit zwei anderen verbinden und dann den Ring wieder schließen.
Eine zweiter Reihe beginnen: Einen Ring aufbiegen und 2 sorgfältig geschlossene einfädeln 
und den Ring oben mit zwei anderen verbinden und dann den Ring wieder schließen.
Eine zweiter Reihe weiter machen: Einen Ring aufbiegen und 1 sorgfältig geschlossenen 
einfädeln und den Ring links und oben mit drei anderen verbinden und dann den Ring wieder 
schließen.

• Wie viele Ringe ihr nebeneinander braucht und wie viele Reihen, hängt von der Größe 
eueres Handschuhs ab.

• Die Finger werden erst getrennt wenn die ganze Fläche fertig ist.
• Das Kettenzeug wird auch mit zusätzlichen Ringen am Handschuh befestigt. Dafür 

müsst ihr den Handschuh an den entsprechenden Stellen mit dem Dorn oder der Nadel 
löchern.
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